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Stadt Werneuchen 1 

Ortsbeirat Hirschfelde 2 

______________________________________________________________________________ 3 

Niederschrift zur 7. Sitzung des Ortsbeirates Hirschfelde der Stadt Werneuchen 4 

______________________________________________________________________________ 5 

Werneuchen, 04.09.2015 6 

Ort: Dorfgemeinschaftszentrum Hirschfelde, Akazienallee 1, 16356 Werneuchen  7 

Tag: 02.09.2015  8 

Beginn: 19:00 Uhr 9 

Das Gremium umfasst 3 Mitglieder.  10 

Anwesend sind: 11 
Herr Lothar Ast  
Herr Joachim Schierhorn  

Herr Jörg Stargardt  
 

Gäste: 3 Bürger/innen 13 
Protokollant/ in: Herr Faupel (Verwaltung) 14 

______________________________________________________________________________ 15 

Tagesordnung: 16 

Öffentlicher Teil 17 
TOP Betreff 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit 

2 Bestätigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der Sitzung vom 28.07.2015 
3 Bestätigung der Tagesordnung 
4 Bericht des Ortsvorstehers 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Bestimmung einer Ombudsperson nach § 16 BbgPBWoG für die drei Einrichtungen der RC in 

Hirschfelde 
7 Stellungnahme des Ortsbeirates Hirschfelde zum Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

zur förmlichen Beteiligung zum Entwurf des Regionalplanes Uckermark - Barnim sachlicher 
Teilplan "Windnutzung, Rohstoffsicherung und -gewinnung" Entwurf 2015 

8 Abgeordnetenfragestunde 
9 Mitteilungen der Verwaltung 

10 Schließung der Sitzung 

Niederschrift: 18 

Öffentlicher Teil 19 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 20 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 21 

Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher Herrn Lothar Ast, Begrüßung aller Anwesenden, 22 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung wird festgestellt, 3 von 3 Mitgliedern des Ortsbeirates sind anwe-23 
send, Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.  24 

TOP 2 Bestätigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der Sitzung vom 28.07.2015 25 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   26 

TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung 27 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   28 

TOP 4 Bericht des Ortsvorstehers 29 

 berichtet über ein gelungenes Dorffest. Dieses sei gut angekommen. Er spricht Lob aus und be-30 
dankt sich ausdrücklich bei allen Helfern, insbesondere auch bei den Kuchenbäcker(innen). 31 

 hinterfragt die Reinigung des Sandplatzes Kinderspielplatz 32 

 hat von der Verwaltung eine Bestätigung des ausführenden Unternehmens erhalten; es sei aber 33 
insbesondere nicht zu erkennen, dass Gras an den Umrandungen entfernt wurde (auch habe 34 
niemand von den Einwohnern eine Reinigung beobachten können)  35 

 Verwaltung verwies darauf, dass dies maschinell und ggf. nicht lange dauert, die Reinigung soll 36 
am 26.06.2015 stattgefunden haben, 3 Wochen später sei kein Ergebnis mehr erkennbar gewe-37 
sen sein; Herrn Ast stellt sich die Frage, ob überhaupt eine Reinigung stattgefunden hat. 38 
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TOP 5 Einwohnerfragestunde 39 
Frau Luber: 40 

 erläutert, dass es für einige Reiter ein ernstzunehmendes Problem darstelle, über den Gartenweg 41 
aus dem Ort herauszureiten. Zahlreiche Einflüsse, wie Hühner, Hunde, Autos, Kinder, usw. stel-42 
len Faktoren dar, die zu Unsicherheiten beim Reiten führen. Einige Reiter/innen würden nicht so 43 
sicher auf dem Pferd sitzen, um diese vielfältigen Situationen ungefährdet zu meistern. Es be-44 
stünde ein Sicherheitsproblem beim Ausreiten. Das Ausreiten selbst sei für die Kundschaft und 45 
die Attraktivität der Reiterhöfe wichtig. Eine Aufhebung des Reitverbots durch den Park würde die 46 
Probleme bereinigen.  47 

 Herr Ast führt aus, dass ein Reiten neben den neu geschaffenen Wegen keine Option sei. Eine 48 
Alternative soll jedoch geprüft werden. Ein Ortstermin mit der Verwaltung ist anzustreben. Die al-49 
te Gartenstraße wurde als Alternative diskutiert. Die Verwaltung prüft das Parkkonzept sowie 50 
rechtliche Hindernisse zum Durchreiten des Gutsparkes.  51 

 Frau Luber: von den Reiterhöfen wird ein Anschreiben gewünscht, in dem auf Beseitigung der 52 
Pferdeäpfel hingewiesen wird, sodass die Höfe die Möglichkeit haben, den Einstellern eine offizi-53 
elle Begründung für ihre Beseitigungspflicht zu liefern.    54 

TOP 6 Bestimmung einer Ombudsperson nach § 16 BbgPBWoG für die drei Einrichtun-55 
gen der RC in Hirschfelde 56 

Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   57 

TOP 7 Stellungnahme des Ortsbeirates Hirschfelde zum Beschluss der Stadtverordne-58 
tenversammlung zur förmlichen Beteiligung zum Entwurf des Regionalplanes 59 
Uckermark - Barnim sachlicher Teilplan "Windnutzung, Rohstoffsicherung und -60 
gewinnung" Entwurf 2015 61 

 Herr Schierhorn fragt, was unter oberflächennahen Rohstoffen konkret zu verstehen sei. Die Auf-62 
zählung von Kies, Sand, Ton und Torf liefere keine hinreichende Erklärung, was auf Hirschfelde 63 
zukäme. Das Gebiet liegt süd-westlich in räumlicher Nähe zu Hirschfelde. Für eine Entscheidung 64 
bedarf es aussagekräftiger Erläuterungen, welche die Beschlussvorlage nicht enthalte. 65 

- Es besteht Konsens, dass aus den Karten sehr wenig herauszulesen sei. Eine Karte mit Erklä-66 
rungen sei jedoch Voraussetzung für eine Abstimmung. 3 von 3 OB-Mitgliedern entscheiden sich 67 
gegen eine Abstimmung. 68 

TOP 8 Abgeordnetenfragestunde 69 

 Herr Schierhorn stellt grundsätzliche Fragen zur Überwachung des ordnungsgemäßen Betrei-70 
bens der Recyclinganlage SBA im Schönfelder Damm in Hirschfelde. Insbesondere möchte er 71 
wissen, welche öffentlichen Kontroll- und Genehmigungsorgane zuständig sind und welche kon-72 
kreten Maßnahmen zur Gefahrenabwehr getroffen wurden. Er ist daran interessiert, welche Si-73 
cherheitsleistung für den Fall einer Unternehmensinsolvenz hinterlegt wurde, um Gefahrenab-74 
wehrmaßnahmen zu kompensieren. Er zieht Parallelen zu Bernau. Herr Schierhorn weist darauf 75 
hin, dass eine Gasleitung im Bereich des Entsorgungsbetriebes verläuft, welche nicht abgestellt 76 
werden könne. Er möchte wissen, welche Notfallpläne es gibt und welche Konsequenzen aus 77 
dem Brand der Werkstatthalle gezogen wurden. Die Verwaltung teilt mit, dass für den Brand-78 
schutz der Landkreis zuständig ist. Eine Zisterne auf dem Gelände des Entsorgungsbetriebes 79 
wurde reaktiviert und dient als weitere Löschwasserentnahmestelle neben dem Hydrantennetz in 80 
Hirschfelde. 81 

 Herr Ast weist darauf hin, dass eine Eiche gegenüber dem DGH auf Krankheit zu überprüfen sei. 82 

 Herr Schierhorn weist darauf hin, dass er bei der letzten Verteilung des Amtsblattes nicht berück-83 
sichtigt wurde. Einige andere Bürger hatten auch kein Amtsblatt zugestellt bekommen.  84 

TOP 9 Mitteilungen der Verwaltung - keine - 85 

TOP 10 Schließung der Sitzung 86 
Ende: 20:00 Uhr 87 

______________________________________________________________________________ 88 
 89 
 90 
 91 
___________________________ 92 
Lothar Ast 93 
Ortsvorsteher 94 
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